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Neues Sicherungsfahrzeug 
für die Autobahnpolizei

Niedersachsen. Sicherheit ist zunehmend auch 
bei der Polizei ein großes Thema. Die Politik stellt 
sich dem Thema zum einen mit mehr Polizeibe-
amten (leider stehen diese in der Regel erst in 
drei Jahren im Einsatzdienst zur Verfügung) und 
zum anderen mit mehr moderner Technik vor.

Das Autobahnpolizeikommissariat Winsen (Luhe) 
hat seit kurzem ein neues Spezialfahrzeug zur Ver-
fügung. Der VW Bus, Modellreihe T 6, dient den Po-
lizeibeamten als sogenanntes Sicherungsfahrzeug. 
Mittels einer auf dem Dach montierten, elektronisch 
aufklappbaren LED-Tafel (Wechselverkehrsanlage) 

Hessen/Niedersachsen. In der HNA vom 19.01.17 
ist zu lesen, dass in Hessen Lichtlaufbänder an 
Einsatzfahrzeugen nicht zulässig sind. Im No-
vember 2016 hat der Hessische Innenminister 
seine Ausnahmeverordnung für Einsatzfahrzeu-
ge zurücknehmen müssen, weil sie gegen die 
Straßenverkehrsordnung verstößt.

Der Altbestand der Warnanlagen an Einsatzfahrzeu-
gen darf bestehen bleiben. Neufahrzeuge dürfen 
derzeit nicht mit Links-/Rechts-Lichtlaufbändern oder 
Pfeilen ausgerüstet werden. Der Grund: Die Straßen-
verkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) lässt solche 
Warneinrichtungen nicht zu.
 

Ist die Sicherung von 
Einsatzstellen Ländersache? 

Nach derzeitigem Stand stellengelbe Warnlichter am 
Heck von Einsatzfahrzeugen kein Problem dar, wenn 
sie in Reihe oder X-Form blinken.

Anerkannt ist jedoch, dass Kontrastfarben, Fluores-
zenzfolien und weitwirkende gelbe Heckleuchten 
schützen. In Bayern ist die Installation kein Problem, 
in Hessen läuft der Landesfeuerwehrverband für eine 
Regelung (entsprechend der Verordnung von 2009)  
Sturm. In Niedersachsen gibt es bis Ende 2016 noch 
keine Regelung, auch nicht für die Heckbeklebung. 
Hier muss eine Ausnahmeregelung beantragt wer-
den bzw. die Beklebung wird derzeit geduldet, also 
keine Rechtssicherheit?
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können verschiedene Verkehrszeichen geschaltet 
werden, um Autofahrer frühzeitig auf Gefahrenstellen 
hinzuweisen (beispielsweise bei einem Verkehrsun-
fall oder einer Ölspur).
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